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Sehr geehrte Neustift -Innermanzingerinnen!     

Sehr geehrte Neustift -Innermanzinger!  

Liebe Jugend! 
 

Ich möchte in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 2024 die Gele-

genheit nutzen, um auf ein arbeitsreiches Jahr zurückzublicken, das stark 

unter dem Eindruck des Hochwassers vom September 2024 stand. Trotz 

guter Vorbereitung konnten Schäden an Gebäuden und Infrastruktur 

leider nicht verhindert werden. Die Begehungen mit der Schadenskom-

mission sind zum größten Teil abgeschlossen. Bis alle Schäden im öffentli-

chen Raum beseitigt sind (zB: Rutschungen entlang des Radeweges), wird 

es jedoch noch dauern. Es ist mir ein großes Anliegen, mich bei allen, die 

zur Bewältigung dieser Katastrophe beigetragen haben, zu bedanken. 

Danke der Freiwilligen Feuerwehr, den Gemeindemitarbeiterinnen und -

mitarbeitern, beim Zivilschutzteam sowie bei allen Menschen, welche ihre Arbeitskraft, Maschinen und Gerä-

te zur Verfügung gestellt haben! Danke auch den Vielen, die Getränke, Speisen und Kuchen im Feuerwehrhaus 

vorbeigebracht haben!  

Ich bin stolz und dankbar für das, was in diesen Tagen geleistet wurde und wie groß die Hilfsbereitschaft in-

nerhalb der Bevölkerung war und ist. Seitens der Gemeinde werden wir weitere Maßnahmen zum Schutz vor 

Hochwasserereignissen analysieren, um die nötigen Vorkehrungen treffen zu können.  
 

Baustelle beim Kindergarten  

Die Umbauarbeiten am Kindergarten liegen im Zeitplan. Das alte Dach wurde abgebrochen und der Holzrie-

gelbau für die Errichtung der weiteren Gruppenräume ist fertig. Derzeit werden Spenglerarbeiten und Arbei-

ten am Dach durchgeführt. Die Fenster wurden eingebaut und im Jänner wird bereits in den Innenräumen 

mit dem Trockenbau gestartet.  
 

Neuasphaltierung Sengerfadenstraße  

Die Erneuerung der Wasser- und Stromleitungen durch die EVN sowie die Verlegung der Verrohrung für die 

Glasfaserleitung in der Sengerfadenstraße sind Anfang November fertig geworden. So konnte dieses Projekt 

mit der anschießenden Neuasphaltierung der Fahrbahn wie geplant abgeschlossen werden.  
 

Breitbandausbau  

Um die digitale Zukunft in unserer Region voranzutreiben, haben sich die Gemeinden Brand-Laaben, Michel-

bach und Neustift-Innermanzing zusammengeschlossen, um das Projekt ăFTTH-Versorgung Elsbeere S¿dò 

zur Förderung einzureichen. Die entsprechende Förderzusage liegt bereits vor. Es ist ein wichtiges Ziel, eine 

schnelle und stabile Internetverbindung flächendeckend in unserer Region zu errichten. Der Ausbau hängt 

allerdings auch von der Beteiligung der Bürger ab, denn nur wenn die Anschlussquote erreicht wird, können 

die Bauarbeiten starten. Nähere Informationen dazu folgen.  
 

Unsere Vereine  

Dem Gemeinderat sind die Ortsvereine ein besonderes Anliegen. Sie leisten jedes Jahr ehrenamtlich und frei-

willig viele Stunden im Dienst der Allgemeinheit und sorgen für ein gutes Miteinander in Neustift-

Innermanzing. So wurde ebenfalls in der letzten Gemeinderatssitzung eine Subvention in Höhe von ú 250,-- 

pro Verein beschlossen. 
 

Eine besonders erfreuliche Nachricht zum Abschluss:  

Von Jänner 2024 bis zum 01. Dezember 2024 konnten wir 9 Babys, davon 3 Mªdchen und 6 Buben in unserer 

Gemeinde willkommen heißen.  
 

Ich wünsche Ihnen im Namen des gesamten Gemeinderates und Gemeindeteams frohe und besinnliche 

Weihnachten und alles Gute sowie Gesundheit und Glück für das Jahr 2025! 
 

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin 
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Aus den Gemeindegremien  
 

Folgende Beschlüsse und Entscheidungen wurden vom Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand im              
4. Quartal 2024 gefasst: 

 

§ Im Zuge des Kindergartenzubaus wurden nachstehende Aufträge vergeben: 
       Fliesenlegerarbeiten: Fa. Kºstner & Mandl OG (3061) zum Angebotsnettopreis von ú 11.500,00 
       Bodenlegerarbeiten: Fa. Karner GmbH (3100) zum Angebotsnettopreis von ú 16.228,00 
       Malerarbeiten: Fa. Matzinger (3053) zum Angebotsnettopreis von ú 24.321,78 
  Schlosserarbeiten: Fa. Jansch (3170) zum Angebotsnettopreis von ú 21.918,00 
  Tischlerarbeiten: Fa. Pirkl (3071) zum Angebotsnettopreis von ú 33.676,30 
  Bautischlerarbeiten: Fa. Brandtner (2572) zum Angebotsnettopreis von ú 44.080,00 
  Erweiterung der Photovoltaikanlage: Fa. E.L.M.A (3052) zum Nettopreis von ú 30.702,00 
  Einbau von Klimagerªten: Fa. LKL (3052) zum Nettopreis von ú 20.430,00 

§ Für die Neuanschaffung eines Hilfeleistungsfahrzeug der Klasse 2 für die Freiwillige Feuerwehr         
Neustift-Innermanzing wurde ein Betrag von EUR 65.250,00 freigegeben. 

§ Nachstehende Unterstützungen wurden beschlossen: 
  Ortsvereine Neustift-Innermanzing jeweils ú 250,00 
  BVB Sandhoppers Neustift-Innermanzing ú 1.500,00 
  KOBV Ortsgruppe Altlengbach und Umgebung ú 250,00 
  Eislaufplatz Schulz / Altlengbach ú 1.000,00 

§ Abschluss eines Mietvertrages mit Dr. Ronald Bauer über die neue Arztordination in der Lichtenstein-
gasse 2 

§ Grundsatzbeschluss zur Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 

Voranschlag 2025   
 
Der Voranschlag lag in der Zeit vom 21. November 2024 bis 4. Dezember 2024 während der Amtsstun-

den beim Gemeindeamt Neustift-Innermanzing zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Die öffentliche Sitzung 

des Gemeinderates über den Voranschlag 2025 fand am 10. Dezember 2024 am Gemeindeamt statt und 

wurde dieser vom Gemeinderat beschlossen. 

Der Darlehensstand konnte gegenüber dem Vorjahr bei einem Nettoschuldendienst von ú 221.400,00 auf 

ú 2.551.200,00 gesenkt werden. 

Die Summe der Aufwendungen im nächsten Jahr wird sich auf ú 3.402.300,00 belaufen; die grºÇeren, ein-
maligen Ausgaben entfallen u.a. auf: 

§ Freiwillige Feuerwehr: Ankauf eines HLF2 Fahrzeug   ú     65.250,00 

§ Straßenbau: Sanierung von Gemeindestraßen    ú   400.000,00 

§ Kindergarten: Fertigstellung Um- und Zubau einer 4. Gruppe ú   500.000,00 
 

Mit einem Nettoergebnis von ú 164.800,00 kºnnen auch in den nªchsten Jahren einige notwendige Pro-
jekte für Neustift-Innermanzing in Angriff genommen werden. 

Im Voranschlag 2025 wurden, so wie in den Vorjahren, alle notwendigen und wiederkehrenden Ausgaben, 

die zur Betreuung und Instandhaltung aller Gemeindeeinrichtungen und zur Aufrechterhaltung der Ge-

meindeverwaltung im weitesten Sinne notwendig sind, dazu zählen auch die Darlehensrückzahlungen in 

diesen Be 

reichen, vorgesehen. 

§ Krabbelstube, Kindergarten, Volksschule, Mittelschule, Sonderschule,  

 Polytechnikum, Berufsschule, Musikschule u. Nachmittagsbetreuung ú    664.800,00 

§ NÖKAS-Umlage (Krankenanstalten)      ú    517.000,00 

§ Sozialhilfe-Umlage         ú    337.200,00 
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Wahlservice zur Gemeinderatswahl 2025   
 

Am 26. Jänner 2025 findet die Gemeinderatswahl statt.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei 

der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb 

wurde Ihnen Anfang Dezember eine ăAmtliche Wahlinformation -       

Gemeinderatswahl 2025ò (siehe Abbildung) zugestellt.  
 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet eine Buchstaben/

Ziffernkombination für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen, abtrennba-

ren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbild-

ausweis zur Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht werden.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzeitige Beantragung 

einer Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten 

zur Verfügung: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungs-

karte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der 

ăAmtlichen Wahlinformationò, Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reisepassnum-

mer oder mitttels digitaler Signatur kann rund um die Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte 

beantragt werden. 
 

Unser Tipp: Die Wahlkarte sollte mºglichst fr¿hzeitig beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung 

zu ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung 

durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis 

Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Freitag, 

den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr möglich. 
 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese amtliche Wahlinformation! Sie erleichtern uns damit 

wesentlich die Arbeit! 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab Anfang Jänner 2025 eingeschrieben an Ihre angegebene 

Adresse. 
 

Wählen mit Wahlkarte:  
 

Vor dem Wahltag:  

Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26. Jªnner 2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-

langen. 
 

Am Wahltag:  

Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde. 

Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder 

durch Boten überbracht werden. 
 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der ăAmtlichen Wahlinformationò dienen lediglich der automati-

sierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung im 

Wahllokal.  
 

Bringen Sie zur Wahl bitte Ihren Lichtbildausweis mit!  
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Dankesfeier für das Ferienspiel  

GR Sabine Nowotny organisierte auch diesen Sommer wieder das Ferienspiel Neustift-Innermanzing und 

freute sich sehr über die rege Beteiligung und das große Interesse der Kinder. Sie machten begeistert mit 

und verbrachten kurzweilige und lustige Stunden mit Freunden bei den Veranstaltungen. 

Bürgermeisterin Irmgard Schibich und GR Sabine Nowotny bedanken sich recht herzlich bei allen Mitwir-

kenden für ihr Engagement und Mithilfe beim Ferienspiel 2024, das von den Kindern der Gemeinde mit 

großer Freude angenommen wurde! 
 

 

Heizkostenzuschuss  

Viele Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher werden das Herannahen des  Winters 

von ihren warmen Stuben aus genieÇen. Doch f¿r manche ist die ăbehagliche Wªrmeò keine 

Selbstverständlichkeit und die bange Frage "kann ich mir genügend Heizmaterial kaufen?" wer-

den sich auch heuer wieder manche stellen müssen. 

Auch im Winter 2024/2025 trat die NÖ Landesregierung für einen Heizkostenzuschuss ein und wiederholt 

diese Aktion. Dieser Heizkostenzuschuss wird in Höhe von ú 150,00 ausbezahlt. 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort bis 31. Mªrz 2025 (einlangend) bei der Gemeinde beantragt 

werden. Die erforderlichen Formulare dafür sind entweder direkt auf der Homepage der Gemeinde oder 

im Internet unter: http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/SeniorInnen/Heizkostenzuschuss.html       

abrufbar bzw. am Gemeindeamt erhältlich.   

Christbaumentsorgung  

Für Haushalte, die ihren Christbaum weder einheizen noch kompostieren können, 

besteht wieder die Möglichkeit, diesen kostenlos bei unserem Bauhof in der        

Brachettistraße 1 (neben dem Feuerwehrhaus) abzugeben.  
 
Abgabe:  Dienstag 07. bis Dienstag 14. Jªnner 2025 

Es dürfen nur Christbäume ohne Lametta, Schmuck, etc.  abgegeben werden!! 

 

http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/SeniorInnen/Heizkostenzuschuss.html
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Jagdpachtschilling  

Der Jagdpachtverteilungsplan der Jagdgenossenschaft Neustift-Innermanzing liegt in der Zeit vom 02. - 15.  

Jänner 2025 während der Amtsstunden am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf.   

Die Jagdpacht gelangt vom  03. Februar bis 16.  Juli 2025 zur Auszahlung und wird, falls Sie die Bankver-

bindung schon bekanntgegeben haben, wieder überwiesen.  

Bei Verkäufen oder Übergaben von jagdbaren Flächen ersuchen wir um schriftliche Mitteilung unter       

Angabe der Bankverbindung (IBAN, BIC) der neuen Besitzer.  

Kostenbeiträge Rinderbesamungen  

Unter Vorlage der vom Tierarzt ausgestellten Besamungsscheine aus dem Jahr 2024 wird von der Ge-

meinde ein Kostenbeitrag zu den künstlichen Rinderbesamungen geleistet. Auf dem Besamungsschein müs-

sen die verrechneten Kosten ausgewiesen sein. Anforderungen werden vom 03. bis spätestens          

28. Februar 2025  entgegengenommen. Spªtere Antrªge m¿ssen von der Gemeinde abgewiesen werden. 

De-minimis -Beihilfen - Regelung 
 

Aufgrund des NÖ Tierzuchtgesetzes 2020 darf von der Gemeinde eine Beihilfe nur zuerkannt werden, 

wenn der landwirtschaftliche Betrieb eine schriftliche Erklärung abgibt, dass er im laufenden und in den 

vorangegangenen zwei Kalenderjahren (2022-2024) einen Betrag von ú 7.500,- an agrarischen De-minimis-

Beihilfen (Kalbinnen-Ankaufsprämie, künstliche Besamungen, Vatertierhaltung) nicht ausgeschöpft hat. 
        

Asphaltierung der  

Sengerfadenstraße  

 

Nach Abschluss der Straßenbauarbeiten in 

der Sengerfadenstraße überzeugten sich 

GGR Sonja Hochgerner, Vizebgm. Johann 

Leitner, GGR Anton Schilling und AL       

Andreas Grübl selbst vor Ort von der ge-

lungenen Sanierung. 

  FOTO 

Verabschiedung im Kindergarten  

Frau Regina Donner wurde vor den Weihnachtsferien in    

die wohlverdiente Pension verabschiedet.                                                           

Amtsleiter Andreas Grübl bedankt sich im Namen von     

Bürgermeisterin Irmgard Schibich (im Beisein von Kinder-

gartenleiterin Theresa Gaisbauer) recht herzlich bei Frau 

Donner für die fürsorgliche, herzliche und langjährige Be-

treuung unserer Kindergartenkinder. 
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Erstbeleuchtung  des Christbaumes   
Heuer wurde der Christbaum vor dem Gemeindeamt von Stephan Rieglbauer und Katharina Eckhart aus 

Innermanzing gespendet. Herzlichen Dank!   

Bei der Christbaumerstbeleuchtung am 28. November wurden ú 659,06 gespendet. Der Betrag wird sei-

tens der Gemeinde verdoppelt und an bedürftige Familien in Neustift-Innermanzing weiter gegeben.  

Ein herzliches Dankeschön an die Kinder und Lehrkräfte der Volksschule und Musikschule für die musikali-

schen Darbietungen sowie allen mitwirkenden Gemeinderäten und allen Spendern! 

Herr Walter Goldnagl hat das Brot gespendet, Familie Praschl-Bichler den Glühmost und Matthias Olram 

stellte den Verköstigungswagen zur Verfügung. Auch dafür ein großes Danke! 

Elektroschrott / Batterien / NÖli  
 

Leider ist es uns nicht mehr gestattet den Elektroschrott, Batterien sowie NÖlis bei unserem Bauhof  

in der Brachettistraße entgegenzunehmen bzw. zu Lagern. 

Sie werden deshalb ersucht diese Altstoffe zu den Sperrmüllterminen zum Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

am Bauhof in Altlengbach oder ins Wertstoffzentrum (WSZ) Neulengbach zu bringen.     

Öffnungszeiten des WSZ in Neulengbach sind Di von 7 ð13 Uhr und Donnerstag von 13 - 19 Uhr.          

Mit der Skarabäus App oder Karte können Sie werktags von 7 - 19 Uhr ins WSZ.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

E-Mobilität Laabental  
 

Fahrerinnen und Fahrer des 

Vereines E-Mobilität Laabental 

wurde zum Weihnachtsessen 

eingeladen.  
 

Auch in diesem Jahr wurde den Fah-

rerinnen und Fahrern des Fahrten-

dienstes des Vereines E-Mobilität 

Laabental bei einem gemeinsamen 

Essen im Hotel ăDas Steinbergerò am 

Montag, den 9. Dezember 2024 für ihr Engagement und den unermüdlichen Einsatz gedankt.  

Im Zuge des Weihnachtsessens wurden den Fahrerinnen und Fahrern Medaillen für den ausgezeichneten 

Einsatz, seit bereits f¿nf Jahren, ¿bergeben. ăDiese Ehrungen hªtten im September bei unserer 5-Jahres-

Feier erfolgen sollen. Leider mussten wir die geplante Veranstaltung aufgrund der Hochwasserkatastrophe 

absagen.ò, so Obfrau Erika Lihotzky. 

Als Weihnachtsgeschenk gab es dann auch noch gebrandete Vereinswesten mit gesticktem Vereinslogo. 

Besonders dabei ist, dass alle Westen von der Firma Austria Shirt Altlengbach gesponsert wurden. ăWir 

möchten uns bei der Familie Böhm und dem Team von Austria Shirt bedanken! Das ist nicht selbstver-

ständlich. Unsere Fahrerinnen und Fahrer sind jetzt mit T-Shirt, Weste und Soft-Shell-Jacke von der Firma 

Austria Shirt ausgestattet und f¿r unsere Passagiere gut erkennbar.ò sagte Obfrau Erika Lihotzky.  

Die Weihnachtsfeier fand noch einen gemütlichen Ausklang bei gutem Essen und lustigen Gesprächen.  

Aufruf:  

Der Verein E-Mobilität Laabental ist laufend auf der Suche nach neuen Fahrerinnen und Fahrern für den 

Fahrtendienst. Sollten Sie etwas Zeit überhaben, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie sich einer starken 

Fahrergemeinschaft anschließen und den Bewohnerinnen und Bewohnern aus dem Laabental helfen wollen.  

Dazu am besten unter 02774/2269-18 oder direkt bei Obfrau Erika Lihotzky unter 0664/2326054 melden.  
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Neues aus der Gesunden Gemeinde  
 

Ein Jahr geht zu Endeé 

Vorab mein großes Dankeschön an alle Mitglieder des Gesunde Gemeinde Teams (Ingrid 

Brezina, Stefan Buger, Regina Denk, Gabriele Fluch, Dr. Barbara Franke, Dr. Friedrich  

Horak, Marc Moch, Mag. Patricia Rych, Brigitte Steinbrugger und Ludmilla Steinmair) 
 

2024 wurde wieder viel Freizeit in Projekte f¿r euch, liebe InnermanzingerInnen, investiert. Zusªtzlich zu 

den regelmäßigen Abstimmungstreffen, fanden folgende Veranstaltungen statt: 

§ ăVorsorge Aktivò (Christian Lotter) 

§ ăKNEIPP Aktuellò (Dr. Rudolf Paumann) 

§ ăQuer durchs Gem¿sebeetò (Felix Hagen, NATUR IM GARTEN)  

§ ăFerienspielò Yoga/Duftreise, Malen, Jonglieren (Regina Denk, Sarah Hawle-Edel, Michaela Moch) 

§ ăWohlf¿hl-Workshopò NMS Laabental 2A (Michaela Moch) 

§ Wandertag  

§ ăWechseljahreò (Margot Visjager)  

§  Wºchentlicher YIN YOGA Treff (freitags) 

§  Initiative Adventzauber Neustift-Innermanzing 
 

Danke für euer Interesse, für euch machen wir gerne weiter.  
 

2025 gibt es die Gesunde Gemeinde Neustift-Innermanzing bereits seit 30 Jahren. 

Dies nehmen wir zum Anlass, im Mai wieder einen Gesundheitspfad zu veranstalten. 

Mit näheren Informationen melden wir uns dann im kommenden Jahr. 
 

Die nächsten Arbeitskreissitzungen finden am 11.02. und 18.03., jew. um 18.30 Uhr im Cafe Mancini statt. 

Sie sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 

Wir wünschen euch ein friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit und einen guten Start ins Jahr 2025. 
 

Michaela Moch, für ein Gesundes Neustift-Innermanzing 

michaela@craniosacralbehandlung.at, 0664 927 84 40 
 

ÖTK -Sektion Wienerwald  

Liebe Wanderfreunde und Naturbegeisterte!  

Die Sektion Wienerwald betreut ca. 400 km Wanderwege, das sind ca. 80 Wege. 

Unsere Wanderwege durchlaufen folgende Gemeinden:  

Alland, Altenmarkt/Triesting, Altlengbach, Brand-Laaben, Eichgraben, Heiligenkreuz, Kaumberg, Kirch-

stetten, Klausen-Leopoldsdorf, Maria Anzbach, Neulengbach, Neustift-Innermanzing, Pressbaum, Stössing 

und Wolfsgraben. 

Wer würde gerne für den einen oder anderen Weg eine Patenschaft übernehmen wollen? 

Erforderlich wäre eine jährliche Begehung! 

Wir würden uns freuen, wenn Wegepaten auch das 

§ Freischneiden von Wegen und Wegweisern 

§ Kontrolle und Nachzeichnen von Weg-Markierungen übernehmen möchten. 

Hindernisse bzw. Gefahrenstellen, die nicht zu beseitigen sind, sind an die Wegereferentin zu melden. 

Darf auch gerne an Freunde und Bekannte weitergeleitet werden. 

Bei Interesse melde dich bei Frau Monika Dick, Tel: 0664 34 10 598 

 

mailto:michaela@craniosacralbehandlung.at
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Aus der Volksschule geplaudert ...  
 

Von Kindheit an: Naturverbundener Konsument mit gutem Gewissen!  
 

ăDas Wohl des Tieres sollte im Mittelpunkt stehen!ò Davon ist die 3. Klasse der Volksschule Neustift-

Innermanzing überzeugt. Am 10. Oktober 2024 verbrachten die Volksschüler einen erlebnisreichen 

Vormittag auf dem Weinkirnhof in Stössing. 

Die Kühe wurden mit Heu gefüttert und die Schülerinnen und Schüler erhielten vielfältige Informationen 

rund um die Viehhaltung. Im Anschluss besichtigten die Kinder die Melkanlage. Brotbacken und Butter-

schütteln standen auch noch auf dem Programm. Nach getaner Arbeit gab es ofenwarmes Dinkelgebäck 

zur Stärkung. Dies ist nur ein kleiner Auszug aus dem tollen Vormittagsprogramm. 

Besuch der Kläranlage Markersdorf  

Am 26. September 2024 besuchten die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse Volksschule Neustift-

Innermanzing die Kläranlage in Markersdorf. Der Rundgang am Gelände veranschaulichte deren Funkti-

onsweise. In der Pause wurden die Kinder mit frischen Äpfeln und Bananen verköstigt. Es folgte eine 

Präsentation über die einzelnen Vorgänge der Abwasserreinigung, die mit einer Fragerunde ihren Ab-

schluss fand. Fasziniert waren die Kinder ¿ber die ăGlocken-, Trompeten- und Pantoffeltierchenò, wel-

che unter dem Mikroskop betrachtet wurden und ein wunderschönes Farbenspiel hinterließen. 

Workshop  ăBiosphªrenpark Wienerwaldò am 23.10.2024 

Zu Beginn des Workshops wurden den Kin-

dern die Zonen in einem Biosphärenpark er-

klärt ð Kernzone, Pflegezone und Entwicklungs-

zone. ăZentrales Thema ist der Schutz der Na-

tur im Einklang mit verantwortungsvollem Han-

deln und wirtschaften.ò - Das konnten die Kin-

der in einem Geländemodell in Gruppenarbeit 

umsetzen. Sie beratschlagten sich und durften 

einen Biosphärenpark planen und gestalten. Die 

Schülerinnen und Schüler bauten mit großem 

Eifer aus verschiedenen Bausteinen und Stoff-

utensilien ihre selbst kreierte Landschaft! Am 

Ende wurden die Ideen präsentiert. 

ăKindergartenkinder zu Besuch in der Volksschuleò 

Am 25.10.2024 waren die zukünftigen Erstklässler in der Volksschule Neustift-Innermanzing zu Besuch. 

Zum Kennenlernen wurde gemeinsam der ăSonnengruÇò ð eine Yogaübung ð in Begleitung eines Liedes 

einstudiert. 

Passend zur Herbstzeit lauschten die Kinder einer Geschichte über einen Kürbiskern. Eine Schülerin der 

3. Klasse schilderte den Kindergartenkindern die Entwicklung der K¿rbispflanze anhand von Bildern. 

Danach durften die Großen die Kleinen bei einigen Stationen 

unterstützen. Es wurde gezeichnet, gerechnet, geturnt, vor-

gelesen und gerätselt. Die Kinder hatten gemeinsam viel 

Spaß! 

Am 8. November fand der ăTag der offenen T¿rò statt. 

Viele zukünftige Schulkinder nutzten die Gelegenheit mit ih-

ren Eltern das Schulhaus zu besichtigten und zu sehen, wie 

vielfältig heute gelernt und gelehrt wird. Besonders die inter-

aktiven Tafeln ð Smartboards, die wir in allen 4. Klassen ha-

ben, brachten viele zum Staunen, auch die Eltern! Ein herzli-

ches Dankeschön dem Elternverein unter der Leitung von 

Martina Lacher, der für das wunderbare Kuchenbuffet sorgte. 
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Tanzworkshop  ăMellow Yellowò am 13.11.2024 

ăMellow Yellowò ist ein inklusives Kunstprojekt f¿r Kinder. Es verfolgt das Ziel, mit k¿nstlerischen Metho-

den Diversität, Inklusion und künstlerische Offenheit als selbstverständliche Praxis in Österreichs Schulen 

zu etablieren. Dieses Projekt bietet Schülerinnen und Schülern eine Begegnung mit Menschen mit Behinde-

rungen auf Augenhöhe an. In Anlehnung an die Hakatänze (Ritualtänze der Mãori) wurde mit den Kindern 

ein Tanz kreiert, bei dem die Kinder der 3. Klasse mit Begeisterung dabei waren! 

Natürlich singen wir in der Vorweihnachtszeit viele Weihnachtslieder und waren auch wie jedes Jahr bei 

der Erstbeleuchtung des Christbaumes vor dem Gemeindeamt mit einem Schulchor unter der Leitung von 

Dipl. Päd. Wolfgang Paris vertreten. 

Eine besinnliche Adventzeit und Zeit füreinander wünscht VD OSR Karin Scheibelreiter 

Alle Jahre wieder . . .  

é kommt es in der Weihnachtszeit zu Einsªtzen der Feuerwehr, wenn Weihnachtsbªume oder Advent-

kränze in Flammen stehen. Brände durch offenes Feuer oder Kerzen kommen in dieser Zeit etwa dreimal 

häufiger vor als sonst im Jahr. Häufigste Ursache sind trockene Adventkränze und Weihnachtsbäume, die 

in beheizten Räumen schnell austrocknen und dadurch leicht entflammbar werden.  
 

Tipps für ein sichere Adventzeit & Weihnachtsfest:  
 

Adventkranz  

¶ Platzieren Sie den Kranz mit ausreichendem Abstand zu Vorhängen. 

¶ Ersetzen Sie heruntergebrannte Kerzen rechtzeitig. 

¶ Nutzen Sie eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf Tischdecken. 

¶ Lassen Sie den Kranz nie unbeaufsichtigt, solange die Kerzen brennen! 

Weihnachtsbaum  

¶ Achten Sie auf ausreichenden Abstand zwischen Baum und Vorhängen. 

¶  Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie die Kerzen senkrecht. 

¶  Lassen Sie den Baum niemals unbeaufsichtigt, solange Kerzen brennen. 

¶  Halten Sie einen Handfeuerlºscher oder eine Lºschdecke bereit. 

¶  Sollte es doch zu einem Brand kommen: Rufen Sie sofort die Feuerwehr unter 122  (oder 112), 

und halten Sie Fenster und Türen geschlossen, um die Ausbreitung des Feuers zu begrenzen. 

¶ Wenn der Baum bereits stark nadelt, verzichten Sie aufs Anzünden der Kerzen ð es könnte ein unge-                              

wollt "feuriger" Abschied werden. 

¶ Schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den Kerzen mit elektrischen Lichterketten. Die übernehmen 

dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte Kerzen ist. 
 

Zusätzlich sollten Sie in der Zeit rund um den     

Jahreswechsel auf mögliche Stromausfälle durch 

Schnee, Eis oder Stürme vorbereitet sein. Halten  

Sie eine Taschenlampe, ein Batterieradio und einen 

kleinen Vorrat an Notfallutensilien bereit. 
 

Das Zivilschutz -Team Neustift -Innermanzing 

wünscht ein glückliches Weihnachtsfest, frohe Feier-

tage und einen guten Rutsch in das neue Jahr! 
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Viel los in der Mittelschule  
 

Auch wenn keine großen Projekte geplant sind, füllt sich der Terminkalender immer sehr rasch. 

Nach dem Start ins neue Schuljahr   

standen für die 3. und 4. Klassen einige 

Veranstaltungen zum Thema 

ăBerufsorientierungò an: GrowJobfestival 

im Traisenpark, Lehrstellenbörse      

Böheimkirchen, AK Berufsinfomesse 

Zukunft/Arbeit/Leben im VAZ St. Pölten. 

 

Vergessen war gestern  

Damit wir unsere Schülerinnen und Schüler ein bisschen mit Lern-

techniken unterstützen können, haben wir uns den Gedächtnistrainer 

Manuel Roth eingeladen, der am Vormittag mit allen Klassen, am Nach-

mittag mit den Lehrerinnen und Lehrern und am Abend mit den Eltern 

in einem sehr kurzweiligen Workshop praktische Übungen zum besse-

ren Merken durchgeführt hat. Für mehr Infos besuchen Sie die Website 

https://www.vergessen-war-gestern.com/. 

 

Eindrücke vom Tag der offenen Tür  

 

 

 

https://www.vergessen-war-gestern.com/
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 Bezahlte Anzeigen! 
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Aus dem Kindergarten  

ăJedem Anfang wohnt ein Zauber inneéò (Hermann Hesse)  

 

Mit dem Start des neuen Kindergartenjahres im September hat sich einiges 

bei uns im Kindergarten Neustift-Innermanzing getan. Nicht nur die Kinder, 

sondern auch unser Team hat sich auf frische Veränderungen eingestellt: 

Wir freuen uns, drei neue Betreuerinnen ð Sabrina Dabernig, Julia Guss-

mann und Monika Kahry ð bei uns begrüßen zu dürfen. Auch Patrizia Haus-

mann bereichert unser Team als engagierte Pädagogin. Seit September 

übernimmt Theresa Gaisbauer die Leitung unseres Kindergartens. 

In den ersten drei Monaten hat-

ten die Kinder bereits viel Ge-

legenheit, sich kreativ auszule-

ben, die Natur zu erkunden und 

neue Freundschaften zu schlie-

ßen. Die Jahreszeitenfeste wur-

den natürlich gebührend gefeiert. Beim Erntedankfest hatten 

die Kinder die Möglichkeit, ihre selbst gebastelten Körbchen, 

Ketten und Kronen zu präsentieren. Es wurde gemeinsam mit 

dem Herrn Pfarrer gesungen und getanzt. 

Besonders das Laternenfest war 

ein Highlight: Bei Einbruch der Dunkelheit zogen die Kinder stolz mit ihren 

selbstgestalteten Laternen durch den Ort, und die leuchtenden Augen wa-

ren mindestens so strahlend wie die kleinen Lichter selbst. 

Eine zusätzliche Attraktion bietet zurzeit der Kindergarten-Zubau. Stau-

nend beobachten die Kinder die großen Lastwägen, die täglich schwere 

Holzbalken anliefern, die nach und nach Teil des neuen Gebäudes werden. 

Beeindruckend sind die mächtigen Kräne, die mit Präzision die Holzteile bis 

auf das Dach heben, wo die mutigen Bauarbeiter ð die in den Augen unse-

rer kleinen Zuschauer wahre Helden sind ð die neuen Rªume entstehen lassen. Fragen wie ăWie kommt 

das Holz so hoch?ò oder ăWarum spazieren die Arbeiter da oben herum?ò lassen uns alle immer wieder 

schmunzeln und zeigen die Begeisterung und das wache Interesse der Kinder. 

Diese ersten drei Monate waren geprägt von fröhlichem Miteinander, spannenden neuen Eindrücken und 

einem warmen Willkommensgefühl. Gemeinsam freuen wir uns auf die kommenden Monate und die vie-

len schönen Erlebnisse, die noch vor uns liegen. 

Das Kindergartenteam 

 

 

 

 

Jeden ersten und dritten Dienstag des Monats stehen Räumlichkeiten, sowie Spiel-

zeug und Matten im ersten Stock des Gemeindeamts für das Krabbelgruppen-Treffen 

zur Verfügung. 

Willkommen sind Mamas und Papas mit Kindern ab 0 Jahren bis ca. Kindergarten-

alter. 

Tritt einfach unserer WhatsApp-Gruppe bei und frag nach, ob noch jemand Zeit hat.  
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Kleinregion gewinnt Bank Austria Sozialpreis  

Die Kleinregion WIR wurde für die tiergestützte Ferienbetreuung 

mit dem renommierten ăBank Austria Sozialpreis 2024ò ausge-

zeichnet. Das Projekt, das Kindern mit sonderpädagogischem Be-

darf während der Ferienbetreuu ng im tiergestützten Setting auf 

einem Bauernhof bietet, konnte sich erfolgreich gegen zahlreiche 

Bewerber durchsetzen und den Sieg im Bundesland NÖ erreichen. 

Das Preisgeld in Höhe von 6.000 Euro wird dazu verwendet, den 

Transport der Kinder und Jugendlichen zum Hof ăSonnenkoglò f¿r 

das Jahr 2025 zu sichern. Damit werden vor allem Familien unter-

stützt, die kein eigenes Auto besitzen und somit auf Hilfe angewie-

sen sind. 
 

Machen Sie mit: Gemeinsam für unsere Wanderwege!  

Die òMagie des Gehensò ist etwas ganz Besonderes und unsere 

Region verfügt über eine Vielzahl an schönen Wanderwegen, 

die von vielen Menschen geschätzt und genutzt werden. Damit 

diese Wege auch in Zukunft für Erholung, Bewegung und das 

Naturerlebnis zur Verfügung stehen, benötigen wir Ihre Unter-

stützung! 

Um die Wartung, regelmäßige Pflege und Instandhaltung unse-

rer Wanderwege kümmern sich Ehrenamtliche des Alpenver-

eins, der Naturfreunde und des Österr. Touristenklubs. Wer-

den auch Sie Teil dieses Engagements und helfen Sie mit ð für die Natur, für unsere Gemeinde und für Sie 

selbst, die gerne einen sinnstiftenden Beitrag leisten und dabei sogar aktiv etwas für Ihre eigene Gesund-

heit tun. Egal ob jung oder alt, viel oder wenig Zeit ð jede helfende Hand ist willkommen. Anmeldung, nä-

here Informationen zu den genauen Aufgaben und zum gesamten Projekt finden Sie unter https://

www.elsbeere-wienerwald.at  
 

Freizeit für alle ð FreizeitassistentInnen gesucht  

Hinter dem Namen "Freizeit für Alle " steckt ein Projekt f¿r inklusive Freizeitgestaltung in der LEADER-

Region Elsbeere WW. Darin werden noch Freizeitbegleiter*innen gesucht zur Stunden- oder tageweisen 

individuellen Freizeitbegleitung von Kindern, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen mit Behinderung: 

- Du hast Lust auf eine abwechslungsreiche Tätigkeit? 

- Du möchtest gerne im sozialen Bereich Erfahrungen sammeln? 

- Du hast mind. 2-3 Stunden pro Woche Zeit? 
 

Dann melde dich bei uns und werde Freizeitbegleiter*in. Anstellung als freie Dienstnehmer*in:               

Bewerbung an: Mag.a Hedwig Panek, info@inklusion-noe.at (mobil: 0664/9796369) 

Weitere Informationen: www.inklusion-noe.at 
 

Kurse für den richtigen Baumschnitt  

Bei der Obstbaumpflanzaktion 2024 wurden über 2700 Bäume in NÖ verteilt. 

Doch das Pflanzen allein reicht nicht aus ð regelmäßiger Kronenschnitt ist notwen-

dig. Daher laden wir zu Obstbaumschnittkursen ein, bei denen theoretisches und 

praktisches Wissen vermittelt wird.                                                                   
 

Die Kurse finden am Sa, 15.02.25 in Brand (GH Kari) und am Mi, 26.02.25 in Lanzendorf (GH Winter) 

statt. Anmeldung unter www.gockl.at. 

 
 

 

 
 

 

mailto:info@inklusion-noe.at
http://www.gockl.at
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Öffnung der Energiegemeinschaft  
 

Was bietet die Energiegemeinschaft Elsbeere Wienerwald 

Energiegemeinschaften bieten den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, gemeinsam Ökostrom aus 

regionalen Quellen auszutauschen. In der Energiegemeinschaft haben Sie die Garantie ausschließlich Strom 

aus erneuerbaren Quellen aus der Region Elsbeere Wienerwald zu beziehen. Neben ökologischen Vortei-

len bieten Energiegemeinschaften auch wirtschaftliche Vorteile. Einerseits werden innerhalb der Gemein-

schaft stabile Strompreise angeboten. Andererseits freuen sich gemäß den gesetzlichen Vorgaben die Mit-

glieder von Energiegemeinschaften über deutlich geringere Netzkosten! 
 

Ökostrom aus der Region für die Region 

Um diese Vorteile den Bürgerinnen und Bürgern der Region zugänglich machen zu können, gründeten die 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Region die Energiegemeinschaft Elsbeere Wienerwald, die nach 

einer Testlaufzeit von mehr als 1 Jahr nun für Alle geöffnet wird. Für den Beitritt zur Energiegemeinschaft 

sind keine bestehenden Vertragswerke zu kündigen, sondern die Vereinbarungen mit der Energiegemein-

schaft werden ergänzend zu Ihren aktuellen Stromlieferverträgen geschlossen! 
 

Günstiger Ökostrom von der Energiegemeinschaft Elsbeere Wienerwald 

Ab dem 01.01.2025 können Sie sich um die Mitgliedschaft in der Energiegemeinschaft bewerben. Senden 

Sie uns einfach Ihr Interesse per E-Mail an energiegemeinschaft@elsbeere-wienerewald.at. Details zu unse-

rer Energiegemeinschaft finden Sie unter www.eeg-elsbeerewienerwald.at.  

In der Energiegemeinschaft Elsbeere Wienerwald können Sie unter folgenden Bedingungen Ökostrom aus 

der Region beziehen. 

a. Strombezug      0,115 EUR / kWh (exkl. USt.) 

b. Einspeisevergütung     0,095 EUR / kWh 

c. Jährlicher Mitgliedsbeitrag pro Zählpunkt * 18 EUR / Jahr 

d. Einlage für 1 Anteil / 1 Stimme   50 EUR (wird bei Austritt refundiert) 

* Hier sind sowohl Einspeiseð als auch Verbrauchszªhlpunkte zu verstehen! 

Bgm in Irmgard Schibich :  

ăWir laden Sie herzlich in die Ener-

giegemeinschaft Elsbeere Wiener-

wald ein, um untereinander regio-

nalen Ökostrom austauschen zu 

können ð wir garantieren Ihnen 

Stabilität und günstigen Öko-

strom!ò 

 

 

Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Energiegemeinschaft  

Elsbeere Wienerwald. 

V.l.n.re: Manfred Korntheuer, Bgm. Hermann Rothbauer (Michelbach), 

Bgm. Josef Friedl (Kirchstetten), Bgm. Franz Haunold (Böheimkirchen), 

Bgm. Hermann Katzensteiner (Brand-Laaben), Bgm. Christian Walzl 

(Stºssing), Christina Gassner, Bgmin Monika Fischer (Pyhra), Bgmin Karin 

Winter (Maria Anzbach), Bgm. Jürgen Rummel (Neulengbach), Bgm. Harald 

Lechner (Asperhofen), Bgm. Georg Ockermüller (Eichgraben), Bgm. Toni 

Helm (Kasten), Matthias Zawichowski (nicht am Foto: Bgm. Michael      

Göschelbauer, Altlengbach, Bgmin Irmgard Schibich, Neustift-Innermanzing) 

Energiegenossenschaft Elsbeere Wienerwald eGen 

Umseer Straße 28, 3040 Neulengbach  
 

FN 573189a | Telefon: 02772 / 53170-16 

energiegemeinschaft@elsbeere-wienerwald.at 

mailto:energiegemeinschaft@elsbeere-wienerewald.at
http://www.eeg-elsbeerewienerwald.at
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Glasfaserausbau erhält Förderzusage: Die Gemeinden Brand -

Laaben, Neustift -Innermanzing und Michelbach starten mit 

ăFTTH-Versorgung Breitband Elsbeere S¿dò durch 
 

Die Verfügbarkeit von schnellen und stabilen Glasfaser-Internetverbindungen ist heute ein Schlüssel zur 

Chancengleichheit zwischen Stadt und Land. Glasfasernetze bilden die Grundlage für wirtschaftliches 

Wachstum und digitale Teilhabe ð egal, ob für Homeoffice, Videotelefonie oder reibungsloses Streaming. 

Um diese digitale Zukunft zu ermöglichen, haben sich die Gemeinden Brand-Laaben, Neustift-

Innermanzing, Michelbach und Stössing im Rahmen der 2. Ausschreibung des Förderprogramms BBA2030: 

OpenNet zusammengeschlossen und das Projekt ăFTTH-Versorgung Elsbeere S¿dò gestartet. 
 

Förderzusage gesichert: Wichtiger Meilenstein für den Glasfaserausbau 

Gemeinsam mit der nöGIG Service GmbH wurde das Projekt konzipiert und zur Förderung beim Bund und dem 

Land Niederösterreich eingereicht. Die positive Förderzusage für Brand-Laaben, Neustift-Innermanzing und Michel-

bach liegt nun vor und das Projekt zählt zu den bestbewerteten Glasfaserinitiativen in Niederösterreich. Die Ge-

samtkosten belaufen sich auf ca. 22 Millionen Euro, von denen der Bund im Rahmen der BBA2030-Förderung 

12,15 Millionen Euro ¿bernimmt. Zusªtzlich wurde eine Fºrderung des Landes Niederºsterreich ¿ber den Wirt-

schafts- und Tourismusfonds (WTF) in Höhe von ca. 4,6 Millionen Euro beantragt und bereits reserviert. 

Insgesamt sollen durch das geplante Vorhaben knapp 2000 Lokationen mit einer zukunftssicheren Glasfaserinfra-

struktur versorgt werden. Dies entspricht einem fast vollflächigen Ausbau der 3 Gemeinden.  

Wichtige Sammelphase: Bürgerbeteiligung entscheidet über Ausbau 

Der Ausbau hängt jedoch entscheidend von der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ab. In der geplanten Sam-

melphase, die ab April 2025 starten soll, muss die notwendige Zustimmungsrate im vorgesehenen Ausbaugebiet 

überschritten werden, um den Ausbau zu ermöglichen. In dieser Phase werden die Bürgerinnen und Bürger umfas-

send über die Vorteile des Glasfaseranschlusses informiert. Gelingt es, die Bestellquote zu erreichen, können die 

Bauarbeiten wie geplant beginnen. 

Ausblick: Baustart und Fertigstellung 

Vor Beginn der Sammelphase ist der Entwicklungsstart für Februar2025 vorgesehen und wird durch die nöGIG 

Service GmbH umgesetzt. Der Baustart erfolgt voraussichtlich Ende 2025/Anfang 2026. Die vollständige Fertigstel-

lung des Projekts ist für das Jahr 2028 geplant.  

Dieses zukunftsweisende Projekt fördert nicht nur den Ausbau der digitalen Infrastruktur, sondern stärkt auch lang-

fristig die Wettbewerbsfähigkeit und Lebensqualität in den ländlichen Regionen ð ein wichtiger Schritt für die Zu-

kunft der Region.   

Unbefugtes Betreten des Kunstrasenplatzes  
 

Lieber Eltern! 
 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass der Kunstrasenplatz bei der Mittelschule zum Schulgelände gehört und 

nicht ohne Anmeldung benutzt werden darf. Dies ist auch aus der Beschilderung deutlich ersichtlich. Viele 

Vereine nutzen diesen Platz, unterschreiben Haftungsvereinbarungen und leisten einen finanziellen Beitrag 

für diese Nutzung.  
 

Bitte um Verständnis dafür, dass die Nutzung ohne Anmeldung weiterhin nicht möglich ist. Haftungsfragen, 

aber auch Beschädigungen durch unbefugte Nutzung sind die beiden Hauptgründe für diese Regelung. Wir 

dürfen darum bitten, auch Ihre Kinder bzw. Jugendliche darauf hinzuweisen. In allen drei Laabental-

Gemeinden stehen andere - öffentlich nutzbare - Sportflächen zur Verfügung, die jederzeit genutzt werden 

können.  

Daniel Kosak - Obmann der Mittelschulgemeinde  
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Aktuelles aus der Musikschule  
 

Und schon wieder ist Weihnachten fast da!  

Auch heuer durften wir von Seiten der Musikschule wieder mit ein paar Schülerinnen und Schülern bei der 

Christbaumerleuchtung spielen. Markus und Lukas Binder (Tenorhorn und Trompete) und Marco Kahry 

(Trompete), sie lernen bei Mag. Werner Recla, spielten gemeinsam einige weihnachtliche Lieder und St¿-

cke sowie Annika Lacher (Querflöte) gemeinsam mit mir als ihrer Lehrerin. Es freut 

mich persönlich immer, wenn ich die Zeit erübrigen kann und teilnehmen darf, da 

diese kleine Feier für mich einen angenehmen Einstieg in die Adventzeit bedeutet.  

Nutzen auch Sie diese besondere Zeit im Jahr zum Musizieren ð ob gemeinsam 

oder alleine ð denn Musizieren belebt uns als Menschen. Es bereitet Freude und 

gibt ein ăgutes Gef¿hlò, es regt uns in vielerlei Hinsicht an. Suchen Sie doch Ihr In-

strument heraus oder singen Sie gemeinsam in der Familie oder mit Freunden!  

Neben Auftritten am Adventmarkt in Altlengbach und einem kleinen Kirchen-

konzert hatten wir auch wieder ein großes Konzert, diesmal im Hotel Steinberger.   

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Veranstaltungen besuchten und auch weiterhin 

besuchen und wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 

Agnes Zehetner für das Team der Musikschule Laabental 

 

ăThe Greeniesò  

Laabenbach Pflege - bzw. Sanierungsmaßnahmen  

Damit die Gemeinde Neustift-Innermanzing beim Wasserverband Große Tulln mit Sitz in Asperhofen, 

zeitgerecht Anregungen von Pflege- bzw. Sanierungsmaßnahmen entlang des Laabenbaches für das nächste 

Jahr einbringen kann, werden die Anrainer zum Laabenbach höflich ersucht, bis spätestens Ende des Jahres 

ihre Wünsche schriftlich am Gemeindeamt Neustift-Innermanzing zu deponieren. 

Schlüsselübergabe an die Faschingsgilde  

Am 11.11.2024 übergab Vizebgm. Johann 

Leitner unserer Faschingsprinzessin, Sarah 

Hawle-Edel im Rahmen einer Dankesfeier 

der Faschingsgilde den Schlüssel der Gemein-

de (der symbolische Gemeindeschlüssel öff-

net den Narren die Gemeinde). 

Die Obfrau der Faschingsgilde freute sich 

über die vielen Besucherinnen und Besucher 

beim diesjährigen Faschingsumzug und be-

dankt sich bei allen Narren, dass sie so einen 

tollen Faschingsumzug mit vielen lustigen und 

spektakulären Wägen organisierten.  

Da der Faschingsumzug nur alle zwei Jahre 

stattfindet, wird im nächsten Jahr pausiert. 

Wir wünschen euch eine wunderschöne Zeit 

bis dahin, alles Liebe Eure Faschingsgilde   

Neustift-Innermanzing. 

Die ăPrinzessinò der Faschingsgilde Sarah Hawle-Edel 

übernimmt von Vizebgm. Johann Leitner den Narren-

schlüssel der Gemeinde. Mit dabei Mitglieder der Fa-

schingsgilde v.l.n.re. Petra Kaiblinger und Doris Steinmair. 
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ă100 Jahre Kriegerdenkmal Neustift-Innermanzingò 
      

Zu Allerheiligen wurde in Neustift-Innermanzing nicht nur der Toten der Gemeinde beider Weltkriege 

gedacht, sondern es wurde auch das hundertjährige Bestehen des Kriegerdenkmals gefeiert.                 

Am 5. Oktober 1924 wurde es eingeweiht, als Gedenkstätte für die vielen Opfer eines Weltkrieges und 

als Mahnmal, dass Kriege nur Leid und Tod bringen.  

Entworfen wurde das Kriegerdenkmal von Johann Resseguier de Miramante, der im Schloss Tannenmühle 

als freier Schriftsteller und Bildhauer lebte. Durchgeführt wurden die Steinmetzarbeiten vom Steinmetz 

Josef Kosthron aus Maiß, Gemeinde Altlengbach. Gefertigt wurde es aus dem Sandstein von Steineckl 

(Gemeinde Altlengbach) - dem Steinbruch, aus dem auch der Sandstein f¿r den Linzer Dom abgebaut 

wurde.  

Der damalige Bürger-

meister Johann Hell 

stellte das Grundstück 

f¿r den ăKriegerparkò 

und das Kriegerdenkmal 

neben dem Kaufhaus 

Hell zur Verfügung. 

Aus verkehrstechnischen 

Gründen wurde das 

Kriegerdenkmal im Jahr 

1982 auf dem jetzigen 

Standort - neben der 

Kirche - aufgestellt. Die 

letzte, vollständige Res-

taurierung erfolgte im 

Jahr 2019. 

Der Kameradschaftsbund Neustift-Innermanzing bedankt sich recht herzlich für 

die Spenden in der Höhe von ú 351,00 welche zu Allerheiligen f¿r das ăSchwarze 

Kreuzò gesammelt wurden. 

Mit diesen Spenden werden 1067 Kriegsgräberanlagen in Österreich und 250 

Soldatenfriedhöfe im Ausland betreut. 

 

 

 
 

 

Kürbisumzug  

Beim  Kürbisumzug am 31. Oktober konnten wieder viele Kinder mit Begleitpersonen 

begrüßt werden. Sie zogen vom Gasthaus Hellmuth bzw. vom Kohlhof durch den Ort 

und beendeten den Umzug mit einer Stärkung beim Bauhof.  

Die Kinderfreunde Neustift-Innermanzing bedanken sich im Namen aller Kinder für die Spenden in der 

Höhe von ú 250,- welche heuer wieder je zur Hªlfte den ăSchmetterlingskindernò und dem ăKinderhospiz 

Sterntalerhofò ¿berwiesen wurde.  

Ein großes Dankeschön auch an alle Kinder, die am Umzug teilgenommen und damit mitgeholfen haben, 

diesen Betrag spenden zu können.      
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Die Gemeinde gratuliert recht herzlich:   

Geburten / Jubiläen   

Alexandra Chlan und Dominik Krapfenbauer  
zur Geburt ihres Sohnes Jakob   

Michelle Jahn und Leonhard Schilling  
zur Geburt ihres Sohnes Fabian 

Jubiläumsfeier im Oktober   

Frau Ingeborg Dexinger und Frau Anna Scheed  zum 90. Geburtstag  

Frau Thekla Stepanek und Herrn Anton Karner zum 85. Geburtstag 

Frau Gerlinde Hochgerner, Frau Rosa Janata, Herrn Wolfgang Lerchenfelder,                                   
Herrn Kurt Franke und Herrn Leopold Schweiger zum 75. Geburtstag 

Frau Maria Reichmann zum 70. Geburtstag 

Frau Michaela und Herrn Leopold Schweiger zum 50. Hochzeitstag 

Schneeräumung  
 

Um eine ungehinderte Schneeräumung gewährleisten zu können, ersucht Sie die Gemeinde Neustift-

Innermanzing wieder, Ihr Fahrzeug auf Eigengrund bzw. in der Garage abzustellen. 

                                                                                                                          VIELEN  DANK!  


